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EU bund
länder

Bahn investiert mehr Geld 
ins Regionalnetz
Stärkere Infrastruktur für den ländlichen Raum
Die Deutsche Bahn möchte mehr Geld ins Regional-
netz stecken. Nach eigenen Angaben hat der Konzern 
lange Zeit Fern- und Ballungszentren bevorzugt, was 
zu Störungen und Verspätungen im ländlichen Raum 
geführt hat. Das soll sich ändern.
 Mehr

Nachhaltigkeits-Index für 
die Landwirtschaft
Stetige Verbesserung seit 1990
Die Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG) 
hat einen Nachhaltigkeits-Index für die deutsche 
Landwirtschaft veröffentlicht. Wichtige Komponen-
ten für den Index waren Ökonomie, Ökologie und 
Soziales. Ein zentrales Fazit: Die Nachhaltigkeit der 
deutschen Landwirtschaft hat sich seit 1990 jährlich 
um 1,4 Prozent verbessert, vor allem die Stickstoff-
Gesamtbilanz und Treibhausgasemissionen zeigen 
eine positive Entwicklung.
 Mehr

NRW schafft Numerus Clausus 
für Landärzte ab
Ärztemangel im ländlichen Raum
Nordrhein-Westfalen geht einen ungewöhnlichen Weg, 
um dem Ärztemangel im ländlichen Raum zu begeg-
nen: Als erstes Bundesland möchte NRW den Numerus 
Clausus (NC) für angehende Landärzte abschaffen.
 Mehr

Projekte für ökologische 
Geflügelzucht gesucht
Bis zum 17. April 2019 bewerben
Im Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer 
Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirt-
schaft sucht die Bundesanstalt für Landwirtschaft 
und Ernährung (BLE) Projektideen für die ökologi-
sche Geflügelhaltung. Ausdrücklich möchte man da-
mit auch die Geflügelzucht ansprechen.
 Mehr

Mehr Beratung zu erneuerbaren 
Energien in Brandenburg
Neue Beratungsstelle ist eingerichtet
Das Land Brandenburg verstärkt das Beratungsan-
gebot zu erneuerbaren Energien. Ziel ist es, die Ak-
zeptanz für die erneuerbaren Energien und insbe-
sondere für die Windenergie zu stärken. Dazu wird 
bei der Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH (WFBB), die auch die Energieagentur des Lan-
des ist, eine Beratungsstelle eingerichtet. Ansprech-
partner ist das Team WFBB Energie.
 Mehr

Neue Organisationsformen des 
Landeigentums gesucht
Bis zum 29. März 2019 bewerben
Das Bundesministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft (BMEL) hat einen Wettbewerb im Bereich 
Agrarökonomie ausgeschrieben. Im Rahmen eines 
Forschungsvorhabens sollen neue Organisations-
formen des Landeigentums hinsichtlich folgender 
Aspekte bewertet werden: Formen, Praktiken, Chan-
cen, Barrieren und Erfolg.
 Mehr

PREISE

CALLS

wettbewerbe ausschreibungen

FÖRDERPROGRAMME
förderungpolitik

Wettbewerb „Klimaaktive Kommunen“
Bis zum 31. März 2019 bewerben
Das Bundesumweltministerium (BMU) gibt den Start-
schuss für den diesjährigen Wettbewerb „Klimaaktive 
Kommune“. Gesucht werden Kommunen und Regio-
nen mit erfolgreichen Projekten für Klimaschutz und 
Klimaanpassung. Ausgeschrieben ist ein Preisgeld 
von je 25.000 Euro. Der Wettbewerb wird durch die 
„Nationale Klimschutzinitiative“ des BMU finanziert.
 Mehr

Deutscher Nachhaltigkeitspreis
Bis zum 18. April 2019 bewerben
Kommunen und Unternehmen können sich jetzt für 
den Deutschen Nachhaltigkeitspreis bewerben. Eu-
ropas wichtigste Auszeichnung für ökologisches und 
soziales Engagement prämiert in diesem Jahr vor-
bildliche Nachhaltigkeitsleistungen in Wirtschaft, 
Kommunen, Architektur und Forschung.
 Mehr
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https://www.tagesschau.de/inland/bahn-regionalnetz-101.html
https://www.dlg.org/de/landwirtschaft/presse/#!/news/dlg-veroeffentlicht-nachhaltigkeits-index-2018_5c77a334
https://www.focus.de/gesundheit/news/loesung-fuer-aerztemangel-als-erstes-bundesland-nrw-schafft-numerus-clausus-fuer-kuenftige-landaerzte-ab_id_10348567.html?fbclid=IwAR2Ak6X1PkhaZFamtQbRrggtt1BUCsiUSExmp_lgEObPquZ5hSr3EEPe_mU
news.ble.de/c/28354693/8aef134345fa-pnbtd6
https://www.ble.de/SharedDocs/Meldungen/DE/2019/190201_Bekanntmachung_Bodenmaerkte.html
https://www.klimaschutz.de/wettbewerb2019
https://www.nachhaltigkeitspreis.de/
https://www.naturschutz-energiewende.de/kompetenzzentrum/presse/pressemitteilungen/land-brandenburg-verstaerkt-beratung-zu-erneuerbaren-energien/
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PREISE

CALLS

wettbewerbe ausschreibungen

FÖRDERPROGRAMME

förderung

Unterstützung für ehrenamtliches 
Engagement im Natur- und Umweltschutz
Artenschutz im Siedlungsbereich
Die Stiftung des Landesnaturschutzverbandes Ba-
den-Württemberg unterstützt Projekte, die die Chan-
cen von Tieren und Pflanzen im Siedlungsbereich 
verbessern, etwa: Vögel vor Glasflächen schützen. 
Des Weiteren fördert die Stiftung praktische Maßnah-
men wie Nisthilfen bei Gebäudesanierungen.
 Mehr

Wissenstransfer zur Antibiotika-
Reduzierung bei Milchkühen
Bis zum 29. Mai 2019 bewerben
Die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE) sucht nach Ideen und Konzepten, die den An-
tibiotikaeinsatz bei Milchkühen reduzieren. Konkret 
geht es dabei um die Behandlung von Mastitis und 
das Trockenstellen der Tiere mit minimalem Antibio-
tikaeinsatz. Hierzu können potenzielle Projektnehmer 
Studien oder Erfahrungen aus der Praxis einreichen.
 Mehr

Bundeswettbewerb 
„Bioenergie-Kommunen“
Bis zum 15. August 2019 bewerben
Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) hat den 5. Bundeswettbewerb „Bioener-
gie-Kommunen“ ausgelobt. Prämiert werden Dör-
fer und Städte, die ihren Energiebedarf maßgeblich 
durch erneuerbare Energien decken; beispielsweise 
durch regional erzeugte Biomasse. 
 Mehr

Stadt-Land-Plus
Effizientes Landmanagement
Ziel der Fördermaßnahme „Stadt-Land-Plus“ ist es, 
die Stadt-Land-Beziehungen zu stärken, wodurch 
man eine integrierte nachhaltige Entwicklung von 
Regionen erreichen will. Die Fördermaßnahme wird 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) unterstützt.
 Mehr

Landkreis Sigmaringen setzt 
auf Jugendbeteiligung
Projekt „Jugend-Kultur-Engagement“
Im Landkreis Sigmaringen 
können junge Menschen 
Politik und Kultur selbst 
gestalten. Mit dem Projekt  
„Jugend-Kultur-Engage-
ment“ fördert der Land-
kreis dieses Engagement. Ein Jahr lang entwickeln Ju-
gendliche in sogenannten „14er-Räten“ Ideen, wie 
sie ihre Gemeinden voranbringen wollen. Unter-
stützung erhalten sie dabei von ihrem Bürgermeis-
ter und Gemeinderat. Gefördert wird das Projekt aus 
Mitteln des Modellvorhabens „Land(auf)Schwung“.

Hessen fördert bürgerschaftliches 
Engagement im ländlichen Raum
Bis zum 30. April 2019 bewerben
Das Bundesland Hessen möchte die Attraktivität der 
Dörfer erhöhen und ihre Infrastruktur verbessern, 
damit junge Familien angezogen werden und mehr 
Leben in die Gemeinden bringen. Um die Kommu-
nen dabei zu unterstützen, gibt es das Förderan-
gebot „Dorfmoderation“. Gefördert werden Mode-
rations- und Beratungsdienstleistungen, bei denen 
die Bürger sich einbringen und Veränderungspro-
zesse anstoßen.
 Mehr

 DVS- 
Förderhandbuch
Auf europäischer und auf Bundesebene ist das För-
derangebot groß. Einen besseren Überblick schafft 
unser Handbuch.
 Mehr

Mecklenburg-Vorpommern sucht 
bienenfreundliche Gemeinden
Bis zum 31. Mai 2019 bewerben
Kommunen können dazu beitragen, die Lebensbe-
dingungen für Bienen und andere Insekten zu ver-
bessern. Auch im Jahr 2019 kann man in Mecklen-
burg-Vorpommern wieder bei einem Wettbewerb 
mitmachen und den Titel „Bienenfreundliche Ge-
meinde“ des Landes gewinnen.
 Mehr

landaktuell 2.2019

https://lnv-bw.de/stiftung/
https://mud-tierschutz.de/wissen-dialog-praxis/antibiotikareduzierung-milchkuehe/
http://www.bioenergie-kommunen.de/
https://www.zukunftsstadt-stadtlandplus.de/
https://aufschwung-nk.jimdo.com/projekte/startprojekte/upcycling-zentrum/
https://landhatzukunft.hessen.de/pressemitteilungen/land-f%C3%B6rdert-b%C3%BCrgerschaftliches-engagement-und-initiativen-im-l%C3%A4ndlichen-raum
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/publikationen/handbuecher/foerderhandbuch/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/publikationen/handbuecher/foerderhandbuch/
https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/lm/Service/Presse/Aktuelle-Pressemitteilungen?id=147876&processor=processor.sa.pressemitteilung&sa.pressemitteilung.sperrfrist=alle
www.jugendengagement.de
https://www.bmel.de/DE/Laendliche-Raeume/BULE/land-auf-schwung/las_node.html
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Fördermittel finden
Klimaschutz
Wie erhält man Fördermittel für Klimaschutz, Ener-
gieeffizienz oder erneuerbare Energien? In der Bro-
schüre „Fördergeld 2019“ finden Privathaushalte, 
Kommunen und Unternehmen jetzt Antworten. Die 
Publikation ist im Auftrag des Bundesumweltmi-
nisteriums im Rahmen der Kampagne „Mein Klima-
schutz“ erschienen.
 Mehr

Leitfaden zur Umsetzung in 
Natura 2000-Gebieten 
Schutz der Biodiversität
Der Deutsche Verband für Landschaftspflege (DVL) 
hat einen Praxisleitfaden zur Umsetzung von Schutz-
maßnahmen in Natura 2000-Gebieten veröffentlicht. 
Hierbei konnten verschiedene Erfolgsfaktoren iden-
tifiziert werden. Der Leitfaden liefert Hilfestellung 
für alle Akteure, die in Landwirtschaft, Naturschutz 
und Politik praxisbezogen an der Umsetzung der Na-
tura 2000-Anforderungen arbeiten.
 Mehr

„The State of the World‘s Biodiversity 
for Food and Agriculture“
Erste weltweite Analyse
Die Welternährungsorganisation (FAO) hat den ersten 
Weltzustandsbericht zur Biodiversität veröffentlicht. 
Er liefert ein umfassendes Bild über Zustand und 
Nutzung der Biodiversität in Landwirtschaft und Er-
nährung — weltweit. Außerdem stellt der Bericht Pro-
duktionspraktiken vor, die die Biodiversität fördern.
 Mehr

„Ehrensache“
Das Magazin rund ums Ehrenamt auf dem Land
In dem Magazin „Ehrensache“ dreht sich alles 
um das Thema Ehrenamt auf dem Land. Die Pu-
blikation des Bundesministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) berichtet über Fakten,  
Erfolgsgeschichten und Projekte.
 Mehr

„Vereintes Land – drei Jahrzehnte 
nach dem Mauerfall“
Entwicklung von Stadt und Land
Wie steht Deutschland 30 Jahre nach dem Fall der 
Berliner Mauer wirtschaftlich da? Eine Veröffent-
lichung des Leibniz-Instituts für Wirtschaftsfor-
schung Halle (IWH) zeigt mit Karten und Graphiken, 
wie sich die Bundesrepublik im internationalen 
Vergleich entwickelt hat und wie es um die innere 
Einheit bestellt ist. Neue Befunde liefert die Publi-
kation unter anderem zur Produktivität in Ost und 
West, zur Entwicklung von Stadt und Land sowie zur  
Fachkräftesituation.
 Mehr

LandInForm 1/2019
Gesunde Böden sichern 
nicht nur unsere Ernäh-
rung, sie schützen das Kli-
ma, filtern das Wasser und 
er-halten die biologische 
Vielfalt. Aber die menschli-
che Nutzung beeinträchtigt 
ihre Funktionen. Was kön-
nen Land- und Forstwirt-
schaft für den Schutz des 
Bodens tun? Neben die-
sem Fokus-Thema befasst 
sich die DVS-Zeitschrift mit 
unterschiedlichen Frage-
stellungen der ländlichen  
Entwicklung.

Der Nutztierhaltung eine Zukunft geben
Weniger Umweltbelastung — mehr Wirtschaftlichkeit
Das Bundeslandwirtschaftsministerium (BMEL) hat 
eine Broschüre mit dem Titel „Nutztierstrategie“ ver-
öffentlicht. Ziel dieser Strategie ist es, die Nutztier-
haltung in Deutschland für Herausforderungen der 
Zukunft fit zu machen. Inhaltich berücksichtigt man 
dabei sowohl den Tier- und Umweltschutz als auch 
die Wirtschaftlichkeit.
 Mehr

Agrar-Atlas 2019
Daten und Fakten zur EU-Landwirtschaft
60 Milliarden Euro gibt die EU im Jahr für die Agrar-
politik aus. Wohin das Geld fließt und was es bewirkt, 
kann man im neuen Agrar-Atlas der Heinrich-Böll-
Stiftung nachlesen.
 Mehr

Boden braucht Schutz

www.co2online.de/bestellen
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/Broschueren/Ehrensache_BULE.html
https://www.iwh-halle.de/nc/presse/pressemitteilungen/detail/neue-iwh-publikation-zieht-bilanz-vereintes-land-drei-jahrzehnte-nach-dem-mauerfall/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/publikationen/dvs-zeitschrift/
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/Broschueren/Nutztierhaltungsstrategie.html
https://www.boell.de/de/2018/12/20/agrar-atlas-daten-und-fakten-zur-eu-landwirtschaft?dimension1=ds_agraratlas
http://www.fao.org/state-of-biodiversity-for-food-agriculture/en/
https://www.lpv.de/uploads/tx_ttproducts/datasheet/Natura2000_2019_Erfolgsrezepte_EN_WEB.pdf
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/publikationen/dvs-zeitschrift/
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Fokus Wirkungsorientierung bei 
der Regionalentwicklung
Neue Förderphase
In der zukünftigen Förderphase spielen Ziele eine 
größere Rolle als bisher, sodass die EU auf Wirkungs-
orientierung fokussiert sein wird. Diese neue Schwer-
punktsetzung war Thema auf der Veranstaltung „Dia-
log für grenzübergreifende Regionalentwicklung“ im 
Februar 2019, auf der sich Regionalentwickler in Tirol 
trafen. Hier wurden verschiedene Ansätze vorgestellt 
und diskutiert.
 Mehr

Lebendige Museen
Kooperationspartner für LEADER gesucht
Die nordwest-spanische LAG „Adri Valladolid Norte“ 
sucht Kooperationspartner, um gemeinsam Museen 
im ländlichen Raum zu reaktivieren. Man will damit 
das kulturelle Erbe wieder bekannter machen. Die 
LAG denkt dabei an smarte Lösungen, die über die 
LAG-Grenzen hinaus gehen. Das Projekt ist ein bereits 
bestehendes zwischen sechst spanischen LAGs und 
soll auf ein europäisches Niveau gehoben werden.
 Mehr

Newsletter zum „Bundesprogramm 
Ländliche Entwicklung“ (BULE)
Projekte, Bekanntmachungen, Wettbewerbe
Die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernäh-
rung (BLE) stellt ab März 2019 etwa alle zwei Mona-
te Neuheiten aus dem „Bundesprogramm Ländliche 
Entwicklung“ (BULE) vor. Im Newsletter wird über 
Projekte, Bekanntmachungen, Wettbewerbe und 
Veranstaltungen berichtet. Das Programm ist eine 
Initiative des Bundeslandwirtschaftsministeriums.
 Mehr

 Hier geht‘s zur DVS- 
Projektdatenbank 

Vermarktung regionaler Produkte
Kooperationspartner für LEADER gesucht
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) „Leśna Kraina Gór-
nego Śląska“ in der Woiwodschaft Schlesien sucht 
einen europäischen Kooperationspartner für ein 
LEADER-Projekt. Es geht um die Vermarktung regio-
naler Produkte („Local flavors of Europe- Local Brand  
nationally and abroad”). 
 Mehr

Deutschland und seine Bauernlobby
Videotipp: „Geschichte im Ersten“

In der ARD-Mediathek ist die erste Doku der neu-
en Reihe „Akte D - Geschichte im Ersten“ zum The-
ma Landwirtschaft in Deutschland erschienen. Der 
Deutsche Bauernverband wird darin als einer der 
mächtigsten Lobbyorganisationen des Landes be-
schrieben. 
 Mehr

Grenzüberschreitend kooperieren 
im ländlichen Raum
Mit passender Rechtsform: EWIV
Besser Obst vermarkten zwischen der Pfalz und Lu-
xemburg oder ein grenzübergreifendes Tourismus-
konzept für das Allgäu und  Tirol - dies sind nur einige 
Möglichkeiten, die eine Europäische wirtschaftliche 
Interessenvereinigungen (EWIV) bietet. Sie ist eine 
EU-direkte Rechtsform, die wie eine GmbH im örtli-
chen Handelsregister eingetragen werden kann. Ihre 
Funktion: Sie ist eine wirtschaftliche Kooperations-
form, die für Grenzregionen und ländlichen Regio-
nen im Allgemeinen interessant sein kann.
 Mehr

 Hier geht‘s zu den 
Stellenanzeigen 
Gerne veröffentlichen wir für Sie Stellenangebote 
kostenfrei auf unserer Website. 

Bitte schicken Sie uns Ihr Angebot per E-Mail an 
diese Adresse:

 dvs_online@ble.de

https://vimeo.com/314963662
http://projektatlas.europa-fuer-niedersachsen.de/
http://lesnakrainalgd.pl/kontakt
https://www.daserste.de/information/reportage-dokumentation/dokus/videos/akte-d-folge-1-video-100.html
www.ewiv.eu
mailto:dvs_online%40ble.de?subject=
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/stellenangebote/
https://www.daserste.de/information/reportage-dokumentation/dokus/videos/akte-d-folge-1-video-100.html
http://allesausserfern.at/archiv/news/dialog-grenzueberschreitende-regionalentwicklung
https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-Auftraege/Kompetenzzentrum-Laendliche-Entwicklung/Newsletter/Newsletter_node.html
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/projekte/projektdatenbank/?no_cache=1
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veranstaltungen

tagungen

TERMINE

WORKSHOPS
seminare

konferenzen

Mehr Veranstaltungshinweise 

im Terminkalender der DVS 

Wald trifft Politik

7. bis 9. April 2019 in Warnemünde
Fokus: 	 Was muss getan werden, damit der 

Wald kein Burn-out erleidet. Auf die-
ser Tagung diskutieren Vertreter aus 
Politik, Forschung und Praxis aktuel-
le Herausforderungen.

Veranstalter:	 Deutscher Forstwirtschaftsrat e. V.
 Mehr

Dem demographischen Wandel 
begegnen „Ehrenamt von Senioren“
11. April 2019 in Lingen
Fokus: 	 Im kostenfreien Webinar wird erklärt, 

wie das Ehrenamt Senioren unter-
stützen kann und welche Strukturen 
Kommunen dafür benötigen. Die Pra-
xisbeispiele stammen aus dem Bun-
desmodellprojekt „SelbstBestimmt 
im Alter!“

Veranstalter:	 Demografiewerkstatt Kommunen (DWK)
 Mehr

Neues Zuhause auf dem Land – 
Zuwanderung und Arbeitsmarkt
27. bis 28. Mai 2019 in Stapelfeld bei Cloppenburg
Fokus: 	 Integration und ländlicher Raum: Auf 

unserer Tagung zeigen wir, wie Flücht-
linge den erfolgreichen Einstieg in 
den Arbeitsmarkt geschafft haben. 
Die Beispiele stammen größtenteils 
aus den sogenannten grünen Berufen. 

Veranstalter:	 DVS; Landwirtschaftskammer Nie-
dersachsen 

 Mehr

Europäisches LEADER-
Kooperationsevent
29. bis 30. April 2019 in Lille
Fokus: 	 Veranstaltung zum Austausch und 

zur Vernetzung von LEADER-Koope-
rationsprojekten.

Veranstalter:	 Französische Vereinigung der 
LEADER-Aktionsgruppen

 Mehr

„LEADER trifft Kreativwirtschaft“

26 bis 27. April 2019 in Löbau
Fokus: 	 Bei der Tagung soll deutlich werden, 

welche Rolle die Kultur- und Kreativ-
wirtschaft für die ländliche Entwick-
lung spielen kann. Neben deutschen 
werden auch internationale Erfah-
rungen mit LEADER im Fokus stehen.

Veranstalter:	 Sächsisches Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie

 Mehr

Engagementförderung und 
Digitalisierung in ländlichen Regionen
9. bis 10. Mai 2019 in Stendal
Fokus: 	 In diesem Fachforum soll geklärt 

werden, inwieweit der Digitale 
Wandel einen Wandel von Engage-
ment-Prozessen verursacht. Welche 
Strukturen und Prozesse lassen sich 
feststellen? 

Veranstalter:	 Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement

 Mehr

Landwirtschaft im Klimawandel

6. bis 7. Juni 2019 in Salzburg
Fokus: 	 In der Veranstaltung möchten wir mit 

Landwirten, Beratern, Vertretern von 
Verbänden und der Verwaltung über 
Klimaschutz in der Landwirtschaft 
reden. Vor allem technische Innova-
tionen sollen dabei im Mittelpunkt 
stehen. Schwerpunkte sind die The-
menfelder Boden und Bewässerung.

Veranstalter:	 DVS; Netzwerk Zukunftsraum Land
 Mehr
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https://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Webinare?fbclid=IwAR2hQ7JectfCDwPGO3pFtsP_CqWGkoRC3evLcBHKbh1LIJNwZrf8EfgXH64
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/veranstaltungen/integration-und-arbeitsmarkt/
http://leaderfrance.fr/2019/03/08/save-the-date-seminaire-europeen-de-la-cooperation-leader-leader-france-29-30-avril-2019/
https://www.smul.sachsen.de/laendlicher_raum/6426.htm
http://www.laendlicher-raum.info/spezial/bbe-fachwerkstattreihen/engagementinfrastruktur/stendal/?fbclid=IwAR2lSEyPfEGPwgDNB_m4IAgdIgm8A2PyCh6vzz1SJVRSGc4e6guZU1cgzls
https://www.dfwr.de/index.php/veranstaltungen/69-jahrestagung
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/veranstaltungen/landwirtschaft-im-klimawandel/
https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/service/terminkalender/
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„Landtage in Hessen“
Realistische Einblicke in die Arbeit von Landärzten
Mit dem Projekt „Landtage in Hessen“ möchte das 
Hessische Ministerium für Soziales und Integration 
einen realistischen Einblick in das Leben und Arbei-
ten der Berufsgruppe gewähren. Hierzu haben Ärz-
te in Weiterbildung (ÄiW) zum Facharzt Allgemein- 
medizin die Möglichkeit, diese und andere Fragen 
gemeinsam mit praktizierenden Landärzten aus ver-
schiedenen Regionen zu besprechen.
 Mehr

„Alleskönner Moor“
Klimaschützer und Arche Noah der Biodiversität
Das Projekt „Alleskönner Moor“ bietet 54 Veranstal-
tungen an, bei denen Brandenburger Feuchtgebiete 
aufgesucht werden. Hierbei soll ihre Relevanz für die 
Erhaltung der biologischen Vielfalt deutlich gemacht 
werden, denn Moore bieten wertvollen Lebensraum 
für viele speziell angepasste Tier- und Pflanzenar-
ten. 
 Mehr

Strategie für Regionalvermarktung 
von landwirtschaftlichen Produkten
Zukunftschancen durch Dialog sichern
Der Landesverband Regionalbewegung NRW e. V. hat 
ein Projekt ins Leben gerufen, mit dem die Regional-
vermarktung von Produkten aus der Landwirtschaft 
strategisch vorangetrieben werden soll – und zwar 
langfristig. Umsetzten möchte man die Strategie in 
erster Linie durch den Dialog aller Beteiligten: etwa 
aus Landwirtschaft, Wissenschaft oder Kommune.
 Mehr

„Masthühner im Mobilstall“
Erfahrungen — Handlungsempfehlungen
Das Projekt „Hühnermast im Mobilstall“ ist zum 1. 
Februar 2019 gestartet. Ziel des Projektes der Bun-
desanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) 
ist es, bereits vorhandene Erkenntnisse und Erfah-
rungen der Mobilstallhaltung zu bündeln und daraus 
Handlungsempfehlungen abzuleiten.
 Mehr
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„Extrawurst“
EIP-Agri-Projekt im Spotlight

Mit einem neu entwickelten Schlachtanhänger der 
Operationelle Gruppe (OG) „Extrawurst“ können Rin-
der stressfrei geschlachtet werden. Die Methode der 
Hessen kommt ohne Lebendtiertransport aus und 
ist von der EU zugelassen. Sowohl der Transport als 
auch die fremde Umgebung lösen Stress bei den 
Rindern aus, wodurch nicht nur die Tiere, sondern 
auch die Fleischqualität leidet.
 Mehr
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Intelligente Raumplanung 
– weniger Emissionen
Projekt ASTUS
Das Interreg-Projekt „Alpine Smart Transport and 
Urbanism Strategies“ (ASTUS) strebt eine Reduzie-
rung der CO2-Emissionen durch eine nachhaltige 
Verkehrs- und Siedlungsplanung an. Es geht dabei 
neben dem Erfahrungsaustausch auch um die Erpro-
bung und Umsetzung von Strategien für intelligente 
Mobilität und Raumplanung im Alpenraum.
 Mehr

https://www.regionalbewegung.de/fileadmin/user_upload/2019/Landesverband_Regionalbewegung_NRW/PM_LandesdialogNRW190129.pdf
https://umwelt.hessen.de/sites/default/files/media/hmuelv/projektsteckbrief_extrawurst_2017_05_24.pdf
mailto://dvs@ble.de
http://www.photocase.com
https://umwelt.hessen.de/sites/default/files/media/hmuelv/projektsteckbrief_extrawurst_2017_05_24.pdf
https://www.interreg.de/INTERREG2014/DE/Aktuelles/Blog/blog-190122/blog-schott-astus.html
https://eler.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.623571.de
https://www.uni-marburg.de/fb20/allgprmed/landtagehessen.html
https://www.mud-tierschutz.de/wissen-dialog-praxis/wissenstransfer-masthuehner/1-huehnermast-im-mobilstall/

